
 

 

Chronik der Frauen-Union  

 

Landesverband Bayern 

Die Geschichte der Frauen Union reicht weit zurück. Eingebettet in die Entwicklung der Frauenbewegung in 

Deutschland finden sich ihre geistigen Wurzeln in der bürgerlich-christlichen Frauenbewegung, die im Zuge der 

allgemeinen Freiheitsbewegung um 1848 entstand. 

Nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges wirkte nur etwa jede zehnte Frau an der Gestaltung der Politik mit. Zu 

sehr war ein Großteil der deutschen „Trümmerfrauen“ mit dem physischen Wiederaufbau des Landes beschäftigt, 

als dass sie Zeit und Energie gehabt hätten, die politische Zukunft mitzugestalten. So überrascht es keineswegs, 

dass sich in den 1950er Jahren in der weiblichen Bevölkerung eine vorwiegend apolitische Haltung manifestierte, 

die bis weit in die 1960er Jahre hinein andauerte 

Doch bereits in den ersten Jahren der Besatzungszeit wollten engagierte Frauen in der CSU selbst für ihre 

Rechte und politischen Ziele eintreten und gleichzeitig einen Beitrag zur Lösung der großen Aufgaben der Zukunft 

leisten. 

So schlossen sich diese Frauen innerhalb der CSU am 29. Aug. 1947 in Eichstätt zur Frauenarbeitsgemeinschaft 

(FAG) zusammen.  

 

Erste Vorsitzende war Thusnelda Lang-Brumann.   

 

 

Am 1. Mai 1948 konstituierte sich in Frankfurt die „Frauenarbeitsgemeinschaft der CDU/CSU Deutschlands“. 

Nachdem die CDU als Bundespartei gegründet wurde, wurde am 22. September 1951 die Zusammenführung mit 

der CDU wieder aufgehoben. 

 

Am 6. Juni 1953 erhält die FAG ihre erste  

Geschäftsordnung und Zita Zehn wird Nachfolgerin  

von Thusnelda Lang-Brumann. 

 

 

Im Juni 1968 änderte die Frauenarbeitsgemeinschaft (FAG) auf der Landesversammlung in Vierzehnheiligen Ihre 

Bezeichung. Sie nannte sich fortan Frauen-Union (FU). Die Namensänderung stand im Zusammenhang mit der 

Überlegung, nach außen hin die Verbundenheit sowohl zur Frauen-Union der CDU als auch zur Europäischen 

Frauen-Union zu signalisieren. 

Am 13. Oktober 2007 ist in Eichstätt, dem Gründungsort, die 60-Jahr-Feier der Frauen-Union. Die Gedenkrede 

hält der Bayerische Ministerpräsident Dr. Günther Beckstein.  

Unter anderem sprach er folgende Worte: 60 Jahre Frauen-Union sind 60 Jahre großartiges Engagement für ein 

soziales und lebenswertes Bayern. 

 

Vorsitzende: 

1947-1953 Thusnelda Lang-Brumann 

1953-1969 Zita Zehner 

1969-1973 Centa Haas 

1973-1981 Ursula Krone-Appuhn 

1981-1991 Ursula Männle 

1991-1995 Gerda Hasselfeldt 

1995-2005 Maria Eichhorn 

2005-2009 Emilia Müller 

2009-  Angelika Niebler 


